
GOTTESDIENSTE und Veranstaltungen   15 und 16. Woche 2026 
 
 

Freitag   10.04.26 –Hl. Priester und Märtyrer Apollonius 
16.00 Uhr Wort -Gottes -Feier  im Seniorenheim Worfelden – auch Besucher von außerhalb sind herzlich willkommen!  

18.00 Uhr Anbetung und um 18.30 Uhr Vesper und um 19.00 Uhr Hl. Messe in Weiterstadt   

 

B a r m h e r z i g k e i t s s o n n t a g  –  Schriftstellen: Apg 2,42-47; 1 Petr 1,3-9; Joh 20,19-31 

 

Samstag   11.04.26 – Ostersamstag - Hl. Bischof und Märtyrer Stanislaus 
10.00- 13.00 Uhr Ki rchen -Putz -Tag in unserer Pfarrkirche 
18.00 Uhr Hl. Messe für + Brigitte Schwarz zum Jahresgedächtnis in Weiterstadt; anschließend Beichtgelegenhe it  
 

Sonntag   12.04.26 – Sonntag der Gött l ichen Barmherz igke it  –  Hl. Bischof Zeno; Hl. Papst Julius 
11.00 Uhr  Hl. Messe für die Pfarrgemeinde in Weiterstadt  

 

Montag   13.04.26 – Hl. Papst Martin I.; Hl. Märtyrer Hermenegild; Hl. Gräfin Ida 
Dienstag   14.04.26 – Hll. Tiburtius und Valerian; Hl. Ludwina; Sel. Petrus Gonzáles 
18.00 Uhr  Gemütliches Beisammensein des Frauenkreises im Gemeindezentrum 
 

Mittwoch  15.04.26 – Hll. Märtyrerinnen Basilissa und Anastasia  
9.00 Uhr   Hl. Messe in Weiterstadt (Liturgieraum) 
  

Donnerstag  16.04.26 –Hl. Benedikt Josef Labre; Hl. Bernadette Soubirous 
9.00 Uhr   Hl. Messe in Weiterstadt (Liturgieraum) 

15.00 Uhr  Probe für die Erstkommunion in Weiterstadt  

 

Freitag    17.04.26 –Hl. Abt Gerwin; Sel. Max Joseph Metzger 
ab 16.30 Uhr  Gruppenstunden der Pfadfinder im Gemeindezentrum/auf der Pfarrwiese  

18.00 Uhr  Anbetung, anschließend Vesper in Weiterstadt (Pfarrkirche) 

19.00 Uhr  Hl. Messe als Requiem für + Elisabeth Anna Przyklenk in Weiterstadt  

 

3 .  S o n n t a g  d e r  O s t e r z e i t  –  Schriftstellen: Apg 2, 14-22b-33; 1 Petr 1,17-21; Lk 24,13-35 oder Joh 21,1-14 

 

Samstag 18.04.26 –Hl. Bischof und Märtyrer Eleutherius 
10.00 Uhr  Macht mit beim Spendenlauf rund um die Kirche für a l le  von 4 -99 J ahren  in Weiterstadt! 
18.00 Uhr  Hl. Messe für + Pasqualina De Paola, für + Johann Reischer und alle ++ Ang. u. für + Frank Lorenz in Weiterstadt 
anschließend  Beichtgelegenheit in Weiterstadt 
 

Sonntag   19.04.26 – 3 .  Sonntag der  Osterze it  – Hl. Papst Leo IX.; Hl. Einsiedler Gerold 
11.00 Uhr  Hl  Messe für unsere Pfarrgemeinde  in Weiterstadt 

 

Montag   20.04.26 – Hl. Bischof Adalar; Hl. Agnes von Monte Pulciano 
Dienstag   21.04.26 – Hl. Kirchenlehrer Anselm; Hl. Konrad von Parzham 
14.30 Uhr  Rosenkranzandacht  in der Kirche  
anschließend   gemütliches Beisammensein der Senioren im Gemeindezentrum  
 

Mittwoch  22.04.26 – Hll. Päpste und Märtyrer Soter und Cajus 
Bitte beachten: Die Hl. Messe entfällt heute! 
 

Donnerstag  23.04.26 –Hl. Soldat und Märtyrer Georg; Hl. Bischof Adalbert 
Bitte beachten: Die Hl. Messe entfällt heute! 

15.00 Uhr  Probe für die Erstkommunion in Weiterstadt  

 

Freitag    24.04.26 –Hl. Bischof Egbert; Hl. Fidelis von Sigmaringen 
ab 16.30 Uhr  Gruppenstunden der Pfadfinder im GZ/auf der Pfarrwiese  

Bitte beachten: Anbetung, Vesper und Hl. Messe entfallen heute! 

19.45 Uhr  Treffen der Ko lpingsfamil ie  im GZ: Spiel- und Gesprächsabend 

19.45 Uhr  Treffen der Projektgruppe  Gottesdienste  im GZ (kl. Saal) 

 

4 .  S o n n t a g  d e r  O s t e r z e i t  –  Schriftstellen: Apg 2, 14a.36-41; 1 Petr 2,20b-25; Joh 10, 1-10 

 

Samstag   25.04.26 –Hl. Evangelist Markus; Hl. Abt und Bischof Erwin 
11.00 Uhr  Hl .  Messe mit  fe ie r l icher  Erstkommunion  in Weiterstadt                   / Die Vorabendmesse entfällt heute! 
 

Sonntag   26.04.26 – 4 .  Sonntag der  Osterze it  – Weltgebetstag für geistliche Berufe; Hl. Papst Kletus 
11.00 Uhr  Hl  Messe mit  fe ie r l icher Erstkommunion  in Weiterstadt 

 

 

Bald ist es soweit! In den letzten beiden Wochen wurden die Kommunionkerzen gestaltet und am 25. und 26. April feiern 28 Kinder 
ihre Erstkommunion . Die Kinder wurden in vier Gruppen auf diesen besonderen Tag vorbereitet. Dafür gilt den Katecheten und 
Katechetinnen Mirjam Amthor, Antonella Calandra, Carmen Jung, Katharina Koch, Verena Schmidt, Berthold Schneider, Corinna 
Schonert, Marcel Sommer und Silvia Vinciguerra ein herzliches Vergelts’s Gott!  
Sie haben durch ihr Ehrenamt die Kommunionvorbereitung in diesem Umfang erst möglich gemacht und mit ihren wertvollen Erfah-
rungen und dem persönlichen Glaubenszeugnis die Kommunionkinder auf ihrem Weg zur Erstkommunion begleitet.  

  

Man muss kein Profi sein, um 
beim S p e n d e n l a u f  

mitzumachen! Wichtig sind ein 
paar Sponsoren, die pro Runde 
einen freien Betrag einsetzen 

und damit die Renovierung des 
Gruppenraums im OG 

mitfinanzieren. Die Runden 
gehen um die Kirche, Kinder 
sind im Kiga-Außengelände 
startklar. Mehr dazu unter 
spendenlauf@kathkirche-

weiterstadt.de, hinten in der 
Kirche und auf unserer HP! 

Mehr Bilder und Berichte finden Sie 
auf unserer Kirchen-HP 

www.kathkirche-weiterstadt.de! 

mailto:spendenlauf@kathkirche-weiterstadt.de
mailto:spendenlauf@kathkirche-weiterstadt.de
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U n s e r e  O s t e r k e r z e  2 0 2 6  …  
… und was sie sagt  
Peter Eckstein, Pfr. 

Zu einem 
Kirchenraum gehören 
ganz 
selbstverständlich 
Kerzen. In der 
Osternacht jedoch 
stellen wir eine Kerze 
auf, die an Größe alle 
anderen übertrifft 
und schon von 
weitem zu sehen ist: 
Die Osterkerze! Sie ist 
das Symbol 
schlechthin für dieses 
hohe Fest. 
Schon die Größe 

dieser Kerze drückt etwas aus. In der 
alttestamentlichen Lesung vom Durchzug 
durch das Schilfmeer hören wir, dass Gott 
seinem Volk in einer Feuer- und 
Wolkensäule voranzog und es vor der 
Vernichtung rettete. Dafür steht die 
Kerze und das muss sich deshalb auch in 
ihrer Größe abbilden. Für uns Christen ist 
sie darüber hinaus ein Sinnbild für den 
auferstandenen Christus. Er ist derselbe, 
den man zwei Tage zuvor gekreuzigt hat 
und den seine Jünger noch immer an 
seinen Wundmalen erkennen können. 
Beide Zeichen finden wir auf der Kerze. 
Sie sind nicht zu übersehen. 
Zusätzlich hat die Osterkerze dieses 
Jahres noch ein paar Besonderheiten. 
Kennern dürfte schon aufgefallen sein: 
Alpha (Α) und Omega (Ώ), die beiden 
griechischen Buchstaben für Anfang und 
Ende, sind vertauscht. Das Ende - Omega 
- ist diesmal oben. Damit bekommt die 
Kerze etwas Umstürzlerisches. Aber ist 
nicht auch Ostern ein Umsturz? Aus 
einem Ende wird ein neuer Anfang. Aus 
dem Tod am Kreuz wird ewiges Leben. 
 

 
Auch in unserem Pastoralraum geht in 
diesem Jahr etwas zu Ende. Die beiden 
Pfarreien St. Marien (Griesheim) und St. 
Johannes der Täufer (Weiterstadt) geben 
ihre juristische Selbständigkeit zugunsten 
einer neuen gemeinsamen Pfarrei auf. So 
sehen wir unter dem Omega noch einmal 
die beiden Altpatrone: Johannes den 
Täufer und Maria. Über Johannes ist 
dessen Vater Zacharias beim 
Rauchopferaltar zu sehen, wo ihm die 
Geburt seines Sohnes angekündigt 
wurde. Auch Maria wurde die Geburt 
ihres Sohnes angekündigt – zuhause in 
Nazaret. Beide Botschaften wurden, so 
weiß es die Bibel, vom Erzengel Gabriel 
überbracht. 
Jesus selbst sehen wir direkt unter dem 
Querbalken. Wenn wir uns die Kerze als 
Person vorstellen, wäre er auf der linken 
Seite der Kerze – der Herzensseite – 
abgebildet. Jesus wird das Herz auch der 
neuen Pfarrei bleiben! 
Fast ganz unten sehen wir übergroß den 
neuen Pfarrpatron schon auf dem Weg 
zur Mittelachse, der neuen 
Verbindungslinie beider Gemeinden. Als 
Bote Gottes, der im Lebenshintergrund 
der beiden ehemaligen Pfarrpatrone eine 
bedeutende Rolle spielte, verbindet 
dieser Erzengel beide Gemeinden auf 
eine besondere Weise. Der Weg, den er 
begleitet, mündet in ein Alpha, in einen 
neuen Anfang. Daneben finden wir zwei 
Jahresangaben: 2026, das Jahr, in dem 
wir stehen, und – kleiner - das Jahr 2027, 
das Jahr der gemeinsamen 
Pfarreiwerdung. 
Über allem steht ein Licht. Dieses Licht ist 
nicht unseres. Es kommt von Christus, 
der unseren gemeinsamen Weg auch 
weiter erleuchtet. In dieses Licht wollen 
wir uns immer mehr hineinbegeben. 
Dann finden wir immer mehr zur Mitte - 
und zueinander. 

 
O s t e r n  2 0 2 6 !   
Zahlreiche Menschen haben bei uns den 
Weg Jesu vom Palmsonntag bis hin nach 
Emmaus begleitet und empfanden die 
Gottesdienste mit den unterschiedlichen 
Prägungen als große Bereicherung. Nicht 
nur zur Ölbergandacht in der Jurte im 
Pfarrgarten waren auffallend viele junge 
Menschen gekommen. Am Karfreitag 
wurden die vielfältigen Anliegen der 
Kirche und aller Menschen in den Großen 
Fürbitten thematisiert. Zur Kreuz-
verehrung hatten viele Blumen 
mitgebracht, die später zum Schmücken 
des Osterkreuzes vewendet wurden. 
Dieses Jahr wurden die Blumen in der 
Mitte übrigens von vier Kindern zwischen 
vier und sieben Jahren gesteckt! Viele 
Familien besuchten auch den 
kindgerechten Kreuzweg im 
Braunshardter Schlossgarten.  
Die Kraft des Feuers war am Anfang der 
Osternacht spürbar. Und der Jubel 
darüber, dass das Licht über die 
Dunkelheit siegt, kam auch im Klang der 
Kirchenglocken und im Schellen der 
Messdiener beim Gloria lautstark zum 
Ausdruck. Apropos Messdiener! Sie 
waren fast im Dauereinsatz und haben 
nebenher noch 300 Ostereier gefärbt .Es 
macht einfach Freude, wenn so viele 
Minis dabei sind. Ein von Luiza Rico sehr 
einladend angerichtetes Buffet erwartete 
die Gäste beim Osterempfang, der bis in 
die Morgen-stunden andauerte.  
Beim Kindergottesdienst am 
Ostermontag durfte die Ostereiersuche 
nicht fehlen. Erstmalig kamen am Ende 
die Gottesdienstbesucher zu den Kindern 
in den Pfarrgarten, um gemeinsam den 
Schlusssegen zu empfangen. Und die 
Osterfreude wird durch das blumen-
geschmückte Kreuz in unserer Kirche 
verlängert, als Symbol für Nächstenliebe, 
Mitmenschlichkeit und Frieden.  


